
Fritzi Fuchs und 
Waldemar Regenwurm

eine Kamishibai-
Geschichte



Diese Bildgeschichte kann gemeinsam mit den Kindern
bunt gestaltet und kreativ verschönert werden.

Die letzte Karte der Geschichte lädt außerdem dazu ein, die
Geschichte der beiden ungleichen Freunde

weiterzuerzählen. 
Viel Spaß beim Gestalten und Erzählen.





Es war einmal ein kleiner Fuchs namens Fritzi. Heute war
er auf Futtersuche im zauberhaften Wald. Sein Magen
knurrte laut, und er schnüffelte neugierig umher.
"Oh, welche Leckereien könnten sich hier wohl
verstecken?", dachte Fritzi.





Plötzlich entdeckte Fritzi einen schüchternen kleinen
Regenwurm namens Waldemar, der sich ängstlich vor
ihm versteckte. Fritzi freute sich über seine Entdeckung
und dachte hungrig: "Hmm, Würmer fresse ich gerne!"
Fritzi schlich sich näher und spitzte neugierig die Ohren.
Der Wurm überlegte schnell, wie er sich vor dem
hungrigen Blick des Fuchses retten könnte.





Waldemar, der clevere Wurm, hatte eine schlaue Idee:
"Hey, lieber Fuchs, bevor du mich isst, wie wäre es, wenn
du stattdessen diesen köstlichen Apfel probierst? Er ist
saftig und süß!" Fritzi, der neugierig geworden war,
überlegte kurz. Dann nickte er und sagte: "Gut, ich
probiere den Apfel. Aber nur, weil du so nett bist, kleiner
Wurm! Mein Name ist übrigens Fritzi. Wie heißt du denn?" 





Nachdem Waldemar beobachten konnte, wie Fritzi ein
Stück des Apfels mit genüsslichem Schmatzen fraß, sagte
er: „Mein Name ist Waldemar Wurm und ich liebe Äpfel!“
Danach teilten sich Fritzi und Waldemar den köstlichen
Apfel. Und so endete der Tag mit glücklichem Fressen
und fröhlichem Lachen.





Die beiden wurden die besten Freunde und erlebten in
ihrem zauberhaften Wald gemeinsam viele aufregende
Abenteuer. Was glaubt ihr? Was haben die beiden
Freunde Fritzi Fuchs und Waldemar Wurm als nächstes
erlebt?


